
 
 

BELEHRUNG GEMÄSS DSGVO, § 11 FAGG SOWIE       
§ 3 KSCHG  
 
Belehrung über das Rücktrittsrecht von Verbrauchern (Privatkunden) von einem im Fernabsatz oder 
außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Vertrag gemäß § 11 Fern- und Auswärtsgeschäfte-Gesetz 
(FAGG) sowie über das Rücktrittsrecht von Verbrauchern (Privatkunden) gemäß § 3 
Konsumentenschutzgesetz (KSchG).  
 
Von einem außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Vertrag (§ 3 Z 1 FAGG) und von einem 
Fernabsatzvertrag (§ 3 Z 2 FAGG) können Sie gemäß § 11 FAGG zurücktreten. Haben Sie Ihre Vertragserklärung 
weder in den vom Unternehmer für seine geschäftlichen Zwecke dauernd benützten Räumen noch bei einem vom 
Unternehmen auf einer Messe oder einem Markt benützten Stand abgegeben, so können Sie von Ihrem 
Vertragsantrag oder vom        Vertrag gemäß § 3 KSchG zurücktreten. Die Rücktrittsfrist beträgt vierzehn Tage ab 
dem Tag des Vertragsschlusses. Die Angabe von Gründen ist nicht erforderlich.  
 
Ist die Ausfolgung einer Vertragsurkunde unterblieben bzw. ist das Unternehmen den gesetzlichen 
Informationspflichten nicht nachgekommen, so verlängert sich die Rücktrittsfrist um zwölf Monate. Holt das 
Unternehmen die Urkundenausfolgung/die Informationserteilung innerhalb von zwölf Monaten ab dem Fristbeginn 
nach, so endet die Rücktrittsfrist 14 Tage nachdem Sie die Urkunde/die Information erhalten haben.  
Der Rücktritt ist an keine bestimmte Form gebunden. Damit Sie Ihr Rücktrittsrecht ausüben können, müssen Sie 
das Unternehmen mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss informieren, von diesem Vertrag zurückzutreten. Zur Wahrung der Rücktrittsfrist reicht es 
aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Rücktrittsrechtes vor Ablauf der Rücktrittsfrist abgeben.  
Wenn Sie von einem Vertrag gemäß § 11 FAGG zurücktreten, hat das Unternehmen Ihnen alle Zahlungen, die es 
von Ihnen erhalten hat, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die vom Unternehmen angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Rücktritt von diesem Vertrag beim Unternehmen eingegangen 
ist. Für diese Rückzahlung verwendet das Unternehmen dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall 
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  
Haben Sie ausdrücklich erklärt, dass die Dienstleistungen oder Lieferungen von Strom während der Rücktrittsfrist 
beginnen sollen, so haben Sie den Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zum Rücktritts-Zeitpunkt bereits 
erbrachten Dienstleistungen oder Lieferungen von Strom im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag 
vorgesehenen Dienstleistungen oder Lieferungen von Strom entspricht.  
 
Muster-Widerrufsformular Energieliefervertrag:  
Wenn Sie einen Vertrag mit dem Energielieferanten widerrufen wollen, dann senden Sie bitte folgendes ausgefüllt 
an  
 
Licht- und Kraftvertrieb der Gemeinde Hollenstein/Ybbs 
Walcherbauer 2 
3343 Hollenstein/Ybbs 
Fax 07445/218-24  
lkv@hollenstein.at 
  
Ich widerrufe den von mir am (Datum)……………..…………………….. abgeschlossenen „Energieliefervertrag“ für 
die  
 
Verbrauchstelle (PLZ Ort, Str. Nr./Stg./Tür)…………………………………………………………………………………...  
 
Vertragsnummer:………………………….. Kundennummer:……………………………………………………………….. 
 
Mein Name: (Vorname Nachname) …………………………………………………………………………………………... 
 
Meine Adresse (PLZ Ort, Str. Nr./Stg./Tür) ………………………………………………………………………………….. 
 
 
 
 
______________________________________ 
Datum Unterschrift (nur bei Mitteilung auf Papier)  
     
 *) zutreffendes ist anzukreuzen! 
 
 

 

Licht- und Kraftvertrieb der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs 
A-3343 Hollenstein an der Ybbs, Walcherbauer 2 
Telefon: 07445/218-0, Telefax: 07445/218-24 
e-mail: lkv@hollenstein.at 

 



 

INFORMATIONSPFLICHTEN NACH DER DSGVO 
 
Die Gemeinde Hollenstein an der Ybbs, Walcherbauer 2, 3343 Hollenstein/Ybbs ist die datenschutzrechtlich Verantwortliche im Sinne 
von Art. 4 Zi. 7 DSGVO. 
Unseren Datenschutzbeauftragten (DI Kurt    Berhold) erreichen Sie unter Tel. 0664/1317999  
oder per Email: kurt.berthold@cleverdata.at. 
Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur Abwicklung für den Licht- und Kraftvertrieb der Gemeinde Hollenstein/Ybbs 
verarbeitet und zu keinen weiteren Zwecken verwendet. Es finden keine automatisierten Entscheidungsfindungen einschließlich 
Profiling statt. 
 
Die gegenständliche Datenverarbeitung basiert auf Artikel 6 Absatz 1 lit.b und lit.c der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 
Die zu diesem Zweck verarbeiteten Daten werden im Einzelfall folgenden Kategorien von Empfängern im Anlassfall bekannt gegeben: 

 Marketingaktivitäten und in Zusammenhang mit der Erbringung von Energiedienstleistungen im Strombereich während und nach 
Beendigung des Energieliefervertrages. 

  In diesem Umfang und zum gleichen Zweck dürfen Daten auch an Energielieferanten übermittelt werden. 

 Banken und Payment Service Providern zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

 Rechtsvertretern, Gerichten und Verwaltungsbehörden (insbesondere Finanzbehörden) im Anlassfall 

 Inkassounternehmen zur Einbringung von offenen Forderungen im Anlassfall 

Es besteht von Seiten der Verantwortlichen keine Absicht die gegenständlichen Daten in ein Drittland oder an eine internationale 
Organisation zu übermitteln. 
 
Personenbezogene Daten, die aus diesem Grund erhoben wurden, werden für die Dauer der    gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
gespeichert und dann automatisiert gelöscht, sofern kein besonderer Aufbewahrungsgrund im Einzelfall vorliegt, der eine längere 
Speicherdauer rechtfertigt bzw. erfordert. Es besteht eine jederzeitige Möglichkeit etwaige Zustimmungserkklärungen zu widerrufen. 
Die betroffenen Personen sind berechtigt,     folgende Betroffenenrechte gegenüber der   Gemeinde Opponitz geltend zu machen: 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 

 Recht auf Einschränkung (Art. 18 DSGVO) 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

 Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO). 

Wenn Sie ein Betroffenenrecht geltend machen wollen, kontaktieren Sie uns: 

 per Brief an Gemeinde Hollenstein/Ybbs, Walcherbauer 2, 3343 Hollenstein/Ybbs oder 

 per Email an gemeinde@hollenstein.at 

Sie sind auch berechtigt, bei behaupteten Verstößen gegen Verpflichtungen nach der DSGVO Beschwerde bei der österreichischen 
Datenschutzbehörde einzureichen.  
Kontakt: Österreichische Datenschutzbehörde, Wickenburggasse 8, 1080 Wien, Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at und 
Web: www.dsb.gv.at 
Weitere Informationen finden Sie außerdem in unserer Datenschutzerklärung unter https://hollenstein-ybbs.gv.at/datenschutz-dsgvo 
 

 


